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V

Editorial

Editorial

„Trocken, warm und dicht!“ lautet das Thema der diesjährigen 
27. Hanseatischen Sanierungstage und wieder einmal ist es gelun-
gen, für diese Veranstaltung zahlreiche namhafte Referenten zu 
gewinnen. Im Blickpunkt stehen die Themen „Bauen und Bau im Be-
stand“, „Feuchteschutz“, „Holzschutz“, „Alternative Methoden/For-
schung“, „Regelwerke“, „Rechtsfragen“ und „WDVS-aber richtig!“. 
Ein weiterer Höhepunkt ist ohne Frage auch die Fachexkursion zum 
Wasserschloss Quilow. 

Das diesjährige Themenspektrum hat ohne Frage eine große Bedeu-
tung für die langfristige Erhaltung der Bausubstanz, insbesondere 
natürlich auch der historisch wertvollen Bauwerke. Im Rahmen des 
österreichischen Forschungsprojektes „Zukunftssicheres Bauen“ 
haben wir (OFI) gemeinsam mit der TU-Wien und Professor Kolbitsch 
den Projektteil „Wohngebäudezustand in Österreich vom Mittel-
alter bis in die 1980er Jahre“ bearbeitet und nach umfangreicher 
Bestandsaufnahme explizit festgestellt, dass ein Bauwerk „ewig“ 
hochwertig genutzt werden kann, wenn primär Wassereintritte von 
außen und von innen vermieden werden. 

Der Veranstaltungsort Maritim Hotel „Kaiserhof“ ist für die Hanse-
atischen Sanierungstage aufgrund der direkten Meerlage und der 
großzügigen Veranstaltungsräumlichkeiten bestens geeignet. Ein 
rundum „ideales Gesamtpaket“ also, das immer wieder von Teilneh-
mern, Referenten und den zahlreichen Ausstellern gelobt wird und 
akzeptiert ist. Die alljährlich hohen Teilnehmer- und Ausstellerzah-
len belegen dies eindrücklich. 

Eines ist gewiss: Das Ziel der Hanseatischen Sanierungstage ist 
neben dem Wissenszuwachs vor allem das Networking von Fachleu-
ten in angenehmer maritimer Umgebung.

Als Veranstalter der Wiener Sanierungstage seit 1992 und des 
Österreichischen Altbautages seit 2002 freut mich besonders die 
sehr gute Vernetzung und Zusammenarbeit mit dem BuFAS und die 
Internationalisierung der beiden Veranstaltungen durch die Teil-
nahme von Referenten aus unterschiedlichen Ländern. Aufgrund der 
Tatsache, dass in Zukunft hauptsächlich die Bauwerkserneuerung 
ein wesentlicher Tätigkeitsschwerpunkt im Baugeschehen sein wird, 
sind Weiterbildung und Erfahrungsaustausch auf diesem Gebiet 
besonders wichtig. 
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VI

In diesem Sinne möchte ich allen herzlich danken, die zum Gelingen 
der 27. Hanseatischen Sanierungstage und zur Fertigstellung des 
vorliegenden Tagungsbandes beigetragen haben.

Im Namen des gesamten Vorstandes

Prof. Dipl.-Ing. Dr. techn. Michael Balak
Vorstandsmitglied
Bundesverbandes Feuchte & Altbausanierung e. V.
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Grußwort

Grußwort

Sehr geehrte Bauschaffende 
und Sanierungsexperten,
einer guten Tradition folgend finden die 27. Hanseatischen Sanie-
rungstage vom 3. bis 5. November 2016 im Maritim Hotel Kaiserhof 
im Ostseebad Heringsdorf auf Usedom statt. Auch im diesen Jahr 
findet wieder ein hochkarätiges Fachprogramm mit den Schwer-
punktthemen „Bauen im Bestand“, „Feuchteschutz“; „Holzschutz“, 
„Alternative Methoden und Forschung“; „Regelwerke“, „Nachwuchs-
innovationspreis“, „Bauwerkserhaltung“, „Wärmedämmverbundsys-
teme“ sowie „Rechtsfragen“ statt, für das zahlreiche renommierte 
Fachreferenten und Experten gewonnen werden konnten. Ich rufe 
insbesondere alle Architekten und Ingenieure des Bauwesens auf, 
diese Chance des Informations- und Erfahrungsaustausches zu 
nutzen und sich intensiv in die Fachdiskussion einzubringen.

Das Motto der Hanseatischen Sanierungstage „Trocken, warm und 
dicht!“ spricht nicht nur die Fachleute im Hinblick auf die Qualität 
der Bauwerkserhaltung und des Denkmalschutzes an, sondern ist 
auch für die Qualität der Rechtspflege und der Rechtsprechung im 
Baubereich in Deutschland von höchster Wichtigkeit. Gerade unsere 
Sachverständigen und Gutachter im Bauwesen tragen mit ihrer 
Berufsleistung wesentlich zum hohen Qualitätsstandard im Rechts-
system bei. Ihre Kenntnisse und Erfahrungen, die in Gutachten und 
Bewertungen einfließen, sind hier maßgeblich.

Der Bund Deutscher Baumeister, Architekten und Ingenieure e. V. 
(BDB) als mitgliederstärkster Verband von Architekten und Ingeni-
euren des Bauwesens in Deutschland begrüßt ausdrücklich diese 
für die Berufspraxis außerordentlich wichtige Veranstaltungsserie. 
Neben dem Aspekt der Fort- und Weiterbildung bieten die 27. Hanse-
atischen Sanierungstage auch eine exzellente Möglichkeit, Kontakte 
und Kooperationen der Teilnehmer untereinander zu knüpfen und 
zu festigen, ganz im Sinne des Netzwerkgedankens, der im BDB 
satzungsgemäß im Mittelpunkt der Verbandsarbeit steht. Darüber 
hinaus bietet das Ostseebad Heringsdorf einen attraktiven und stil-
vollen Rahmen, um auch die diesjährige Veranstaltung erfolgreich 
durchführen zu können.
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VIII

Ich wünsche den 27. Hanseatischen Sanierungstagen viel Erfolg 
sowie den Teilnehmern neue und zielführende Erkenntnisse für die 
praktische Arbeit im Beruf.

Mit kollegialen Grüßen

Dipl.-Ing. (FH) Hans Georg Wagner
Parlamentarischer Staatssekretär a.D.
Präsident des BDB
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